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Änderungsantrag 

der Fraktion des Zentrums und der Fraktion der SPD 

zur dritten Beratung des Entwurfs eines Gesetzes 
zur Änderung des Einkommensteuergesetzes 

- Nr. 317. 566, 623 der Drucksachen - 


Der Bundestag wolle beschließen : 

In Artikel II Ziffer 2 wird als Buchstabe h folgender Wortlaut 
eingefügt : 

„Uber Steuerbegünstigung gemäß folgenden Bestimmungen : 
25 °/ 0 der Betrage, die der Steuerpflichtige im Veranla- 
gungszeitraum für folgende Zwecke aufgewendet hat, 
können auf die Steuerschuld bei der Veranlagung oder 
im Wege des Lohnsteuer jaliresausgleichs angerechnet 
werden : 

a) Beiträge an Bausparkassen zur Erlangung von Baudar- 
lehen. Aufwendungen für den ersten Erwerb von Anteilen 
an Bau- und Wohnungsgenossenschaften und Beiträge 
auf Grund von Kapitalansammlungsverträgen, die unter 
den Erlaß des Bundesministers der Finanzen vom 
17. November 1949 (Bundesanzeiger 1949 Nr. 27) fallen: 

b) die nach § 7c* EStG, begünstigten Zuschüsse und Darle- 
hen, sofern die folgenden Voraussetzungen gegeben 
sind : 

1. Die Aufwendungen müssen nach näherer Regelung 
nachgewiesen sein, 

2. die Aufwendungen dürfen weder als Sonderausgaben 
verrechnet werden, noch dürfen fiir sie die Begünsti- 
gungen der §§ 7c, 10a und 32a EStG, in Anspruch 
genommen werden. 

Den Aufwendungen nach a und b sind die ent- 
sprechenden Aufwendungen fiir den Bau von Figen- 
heimen und Kleinsiedlungshäusern gleichzustellen, 
wenn der Einheitswert der Gebäude abzüglich des 
Boden wertes DM 16 000.- nicht übersteigt.” 


Bonn, den 2. März 1950 


Dr. Bertram 

Frau Wessel und Fraktion 
Ollenhauer und Fraktion 


Druch : Peter Meier, BuIßöorf=Slegburg 
allein»' Vertrieb: Dr. Hane Heger, Anbernach, Brei« Straße J4 
unt> Wieebaben, NUtzfcheftr. t 



